
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Plöner Grüne mit neuem Vorstand 
 
An die Spitze gewählt wurden Stephanie Brauer und Jakob Everding  
 
Unsere Mitglieder im Kreisverband Plön haben auf der Jahreshauptversammlung am 11. April 
2026 in Mönkeberg einen neuen Vorstand gewählt. Neben wiedergewählten Mitgliedern 
übernehmen künftig neue Personen Verantwortung im Führungsteam unseres Kreisverbandes. 
Damit setzt die Mitgliederversammlung auf eine Mischung aus Erfahrung und neuen Impulsen, 
um den Kreisverband für die kommenden Aufgaben, auch mit Blick auf die Landtagswahl 2027, 
gut aufzustellen. 
 
Stephanie Brauer und Jakob Everding, die beide dem Ortsverband Preetz angehören, wurden 
als neue Sprecher in den Vorstand gewählt und werden gemeinsam die Doppelspitze des 
Kreisverbands bilden. Sie lösen die bisherigen Vorstandsvorsitzenden Martin Drees und Kirsten 
Bock ab, die die Partei in den vergangenen Jahren mit viel Energie, Fachlichkeit und 
Weitblick geführt und sich nun nicht erneut zur Wahl gestellt hatten.  
 
Michael Hilgers wurde als Kreisschatzmeister bestätigt; als Beisitzerinnen wurden Anne Drees 
(Ortsverband Wahlsdorf) und Maren Strehl (Ortsverband Laboe - Probstei West) wiedergewählt, 
neu gewählt wurde Wiebke Liebich (Ortsverband Schwentinental); als Beisitzer bestätigt wurde 
Jörn Peter Böhning (Ortsverband Schönberg) und neu gewählt wurde Wulf Hansen (Ortsverband 
Preetz). Ebenso wurden die Delegierten und Ersatzdelegierten zum Landesparteitag und zur 
Bundesdelegiertenkonferenz bestimmt. 
 
Zu den Vorstandsvorsitzenden 
 
Stephanie Brauer (60 J.) ist Erzieherin an der Offenen Ganztagsschule in Ascheberg.  
„Ich lege besonderen Wert darauf, in der Schule Demokratie zu leben, weil wir damit bei den 
Jüngsten beginnen müssen. Von klein auf sollte man Gemeinschaft und soziales Miteinander 
kennenlernen, leben und wertschätzen“, sagt Brauer. Sie engagiert sich bei den Grünen, weil es 
ihr wichtig ist, die Natur zu erhalten, da es nur mit intakter Natur eine soziale Gemeinschaft mit 
Achtung und Wertschätzung geben könne. Bereits vor 20 Jahren hatte Brauer den 
Naturkindergarten in Preetz mitgegründet. „So bilden wir Naturschützer aus“, sagt sie. Ihren 
Schwerpunkt hatte sie später von der frühkindlichen Bildung auf die Grundschule erweitert und 
arbeitet dort mit Schülerinnen und Schülern, um diese Werte weiterzugeben. Seit 2022 ist Brauer 
Mitglied der Grünen im Kreisverband Plön und seit 2024 Beisitzerin im Kreisvorstand. 
 
Der Jakob Everding (34 J.) ist Gesundheitsökonom und seit 2024 Mitglied im Ortsverband Preetz 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. „Ein Hauptanliegen ist mir, den Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft zu stärken, durch eine Politik, die bei den Leuten vor Ort ankommt und die die 



 

 

Interessen der Bevölkerung berücksichtigt“, sagt er. Mit Blick auf den Kreis Plön möchte 
Everding, dass die Politik die verschiedenen Lebensrealitäten, die in den unterschiedlichen 
städtischen und ländlichen Prägungen vorhanden sind, aktiv zusammenführt und vermittelt, um 
gemeinsame Lösungen zu entwickeln, etwa zur Stärkung der Demokratie. Herzensthemen sind 
Everding zudem die Gesundheitspolitik und der Bevölkerungsschutz. Er ist Helfer beim THW, wo 
er in Einsatzszenarien auch mit Folgen des Klimawandels in Berührung kommt, sowie Mitglied im 
NABU. 
 
Als Gäste waren Rasmus Andresen, MdEP und Umweltminister Tobias Goldschmidt in 
Mönkeberg dabei.  
 
Der Schleswig-Holsteiner Rasmus Andresen ist seit 2019 Mitglied des Europäischen Parlaments 
und seit 2021 Sprecher der deutschen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Abgeordneten im 
Europäischen Parlament. Bei der Jahreshauptversammlung in Mönkeberg hat er einen Einblick 
in die Arbeit im EU-Parlament gegeben und vor dem Hintergrund großer Entscheidungen für 
Europa und den damit verbundenen Herausforderungen mit den Anwesenden die dringenden 
Fragen unserer Zeit diskutiert. Hierzu gehören neben der Energie- und Sicherheitspolitik 
ebenfalls ökonomische und ökologische Fragestellungen. „Wir müssen Angebote schaffen und 
zeigen, dass wir Lösungen haben“, sagt Asmussen. Denn die Polarisierung der Gesellschaft und 
der Umgang mit gesellschaftlichen Entwicklungen seien Herausforderungen der heutigen Zeit mit 
ihren Krisen und Unsicherheiten. Politik auf nationaler und regionaler Ebene sei hierfür wichtig. 
„Europa findet auch vor Ort statt“, so Asmussen.  
 
Tobias Goldschmidt ist seit 2022 Minister für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des 
Landes Schleswig-Holstein. Bei der Jahreshauptversammlung in Mönkeberg hat er das Grußwort 
gesprochen und dabei noch einmal betont, wie wichtig es in den krisengeprägten Zeiten sei, gute  
Politik zu machen. In Schleswig-Holstein werde gemeinsam von Schwarz-Grün ökologische, 
progressive Politik für die Bevölkerung und das Land gemacht, auch im Klima- und Naturschutz – 
und zwar geräuschlos, ohne öffentliche Streitereien. 
 
Die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein finden am 18. April 2027 statt. „Ich werbe dafür, dass 
wir einen mutigen und ehrlichen Wahlkampf führen. „Wir haben allen Grund, selbstbewusst zu 
sein“, sagt Goldschmidt und fährt fort: „Hierfür brauchen wir einen starken Kreisverband Plön. 
Wenn alle Kreisverbände gut aufgestellt sind, sind wir schlagkräftig.“ 
 
In der abschließenden Diskussion wurde deutlich, dass wir Grüne im Kreis Plön mit unserem 
neuen Vorstand und unseren engagierten Mitgliedern bereit und engagiert sind, den kommenden 
Herausforderungen zu begegnen. So der Tenor: „Lasst uns einen selbstbewussten und 
engagierten Wahlkampf machen.“ 
 


